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SAE 2020	Deutsch A	  Nummer: ______	

SAE                                                                    Name: 

Sekundarschulabschluss für Erwachsene                           		    Nummer: __________ 


Deutsch A  2020 	Lösungen

· Totalzeit: 90 Minuten
· Hilfsmittel: Wörterbuch in Buchform Muttersprache
· Maximal erreichbare Punktzahl: 100
· Für die Maximalnote 6 erforderliche Punktzahl: 95
· Für Note 4 erforderliche Minimalpunktzahl: 55 


Übersicht Teilthemen und Punktzahlen:

	
	DE

	A. Hörverstehen
	20 P.

	B. Leseverstehen
	20 P.

	C. Sprache im Fokus
	20 P.

	D. Textproduktion
	40 P.





A. Hörverstehen           (20 Punkte)							___ / 20P.

Lesen Sie zuerst die Aussagen.
Sie hören die Dialoge anschliessend zweimal. Kreuzen Sie bei jeder Aussage an, ob sich diese aus dem Hörtext als richtig oder falsch erweist oder nicht erwähnt wird.

Hinweis: 	Poetry Slam = Performance Poesie
		Slammer = Personen, die Poetry Slam auf der Bühne darbieten


										richtig	 falsch   nicht 
															erwähnt															  
1) Poetry Slams gibt es heute in ganz Deutschland.				   	     	
2) Ko Bylanzky und Rayl Patzak sind Slammer.					   	     
3) Ko und Rayl haben sich von der amerikanischen Bewegung 
inspirieren lassen.								   	     
4) Poetry Slam gibt es in Deutschland seit den 80er Jahren.			   	     
5) Poetry Slam kommt ursprünglich aus Grossbritannien.			   	     
6) Poetry Slam ist erlebbar gemachte Poesie.					   	     
7) Bei den ersten Poetry Slams war das Problem die fehlenden, 
richtigen Poetry Slam Texte.							   	     
8) Bei den ersten Poetry Slams war das Problem, dass dem Sieger
kein Whiskey abgegeben werden durfte.					   	     
9) Vor der Bewegung des Poetry Slam gab es Lyriker, welche „ernste“ 
Gedichte verfassten.								   	     
10) Rapper sind die ersten Slam Poeten.						   	     
11) Poetry Slam Texte sind eigentlich „ernste“ Gedichte, die mit 
Musik aufgepeppt werden.							   	     
12) Poetry Slam ist eine Mischung aus ernsten und Comedy Teilen.		   	     
13) Poetry Slam Text sind sehr gleichförmig verfasst.				   	     
14) An einem Poetry Slam werden Gedichte vorgelesen. 				   	     
15) Poetry Slams sind eine Art inszenierte Vorführung von Texten.		   	     
16) Unterdessen gibt es viel Publikum an den Poetry Slams.			   	     
17) Poetry Slams werden vor allem von jungen Leuten besucht.			   	     
18) Poetry Slams sind aber auch etwas für ältere Generationen. 			   	     
19) Poetry Slams üben durch ihre Protagonisten Faszination aus.		   	     
20) Poetry Slams sind heute echte Konkurrenz für jedes Opernhaus. 		   	     


B. Leseverstehen           (20 Punkte)							

1. Text lesen

Lesen Sie den folgenden Text und kreuzen Sie bei jeder anschliessenden Aussage an, ob sich diese aus dem Text als richtig oder falsch erweist oder nicht erwähnt wird.


												___ / 10P.

										richtig	 falsch   nicht 
															  erwähnt
1) Die Binos produzieren 20 kg Abfall pro Jahr.				   	     	
2) Die Familie entsorgt ihre Abfälle in einem Einmachglas.			   	     
3) Grünabfälle kompostieren die Binos in einem 
Kompostbehälter.								   	     
4) Ein Durchschnittsschweizer produziert über 700 kg Abfall 
pro Jahr.										   	     
5) Seit 2015 müssen die Einwohner Cottens ihren Abfall im 			
Werkhof kostenpflichtig entsorgen.						   	     
6) Für Natalie kam es nicht in Frage, für die Abfallentsorgung 
neuerdings mehr bezahlen zu müssen.					   	     
7) Das erste Prinzip der „Zero-Waste-Bewegung“ bedeutet, 
dass man sich vom Staat nicht alles gefallen lassen soll.		   	     
8) Natalie musste bei ihren Kindern und ihrem Mann viel 
Überzeugungsarbeit leisten, um bei diesem neuen Lebensstil 
mitzumachen.									   	     
9) Im „Maison du Vrac“ lässt man sämtliches Verpackungs-
material im Laden zurück.							   	     
10) Seit die Binos ihre Lebensweise geändert haben, haben sie 
weniger Ausgaben. 								   	     






2. Grafik lesen											___ / 10P.

										richtig	 falsch   nicht 
															  erwähnt
1) Mit Indikatoren – wie z.B. Teilzeiterwerb oder Diebstähle
in Wohneinheiten – können die Lebensqualität gemessen 
werden.										   	     
2) Neben den abgebildeten Indikatoren gibt es noch weitere
Indikatoren für die Lebensqualität.						   	     
3) Die gelben Balken in der ersten Grafik stellen die Anteile der 
Vollzeitarbeitenden dar.							   	     
4) In Bern gibt es am meisten Erwerbstätige.					   	     
5) Es sind eher die Frauen, die Teilzeit arbeiten.				   	     	
6) Die zweite Grafik zeigt, wie viele Diebstähle stattgefunden 
haben in Relation zu der Anzahl Einwohner/innen.			   	     
7) In den Agglomerationen Zürich und Luzern gab es pro 
1'000 Einwohner/innen etwa gleich viele Diebstähle.			   	     
8) In der Agglomeration ist das Risiko, dass eingebrochen wird,
kleiner. 										   	     
9) Obwohl die Stadt Winterthur nach ihrer Einwohnerzahl 
grösser ist als Luzern oder Lugano, ist sie in der Grafik nicht 
aufgeführt. Dies liegt daran, dass die Diebstähle dort im 
Verhältnis gering sind.								   	     
10) Die OECD ist eine schweizer Organisation, die sich einsetzt 
für eine wachsende Wirtschaft in der Schweiz.				   	     	




C. Sprache im Fokus         (20 Punkte) 

1. Rechtschreibung: lange Vokale		___ / 5P.
Vervollständigen Sie die Wörter mit der korrekten Schreibung.

1. Sein Augenlid ist geschwollen.
2. Trennen Sie die Naht mit der Schere auf.
3. Tiger sind vom Aussterben bedroht.
4. An der Staude wachsen rote Beeren.
5. Ich kenne ihn nicht.
6. Was empfiehlst du mir?
7. Der Dom ist eine bischöfliche Kathedralkirche.
8. Dem Missbrauch wollen wir einen Riegel vorschieben.
9. Die Maschine gab seltsame Töne von sich.
10. Die Katzen quälen die Mäuse. 							(je 0.5 P.)


2. Wortbildung 			___ / 5P.
Bilden Sie Nomen aus den folgenden Verben und Adjektiven. Verwenden Sie hierfür den Wortstamm des aufgeführten Verbes bzw. Adjektivs und fügen Sie die passende Endung an. Nicht erlaubt sind nominalisierte Verben (z.B.  singen  das Singen).
	Beispiel:
	schön Schönheit

1. tapfer 	 	Tapferkeit, 
2. erfordern 	 	Erfordernis, Anforderung, Forderung, Förderung
3. hell 	 	Helligkeit
4. offen 	 	Offenheit, Öffnung, Öffentlichkeit, Eröffnung
5. alt 	 	Alter, Altertum
6. meinen 	 	Meinung
7. schnell 	 	Schnelligkeit
8. trinken 	 	Trinker, Getränk, Tränkung, Trank, Trunk, Tränke
9. steigen 	 	Steigung, Steigerung
10. [bookmark: _GoBack]versäumen 	 	Versäumnis, Versäumer							(je 0.5 P.)

3. Sätze: Personalformen + Kommas	___ / 5P.
Unterstreichen Sie die Personalformen und setzen Sie die fehlenden Kommas.
Beispiel: Ich kann kommen.

In der Jugendherberge
Damit alle Gäste, die Herbergsleitung und die Nachbarn eine möglichst angenehme Zeit miteinander erleben, müssen in Jugendherbergen einige Punkte beachtet werden. Wir sind überzeugt, dass sich so alle wohl fühlen werden. 
Wenn alle Rücksicht aufeinander nehmen und nicht nur an sich selber denken, entstehen keine Probleme. In der Not kann man sich jederzeit an die Leitung wenden, sie ist sehr hilfsbereit und kennt das ganze Dorf.

10 Personalformen (je 0.25 P. = 2.5 P.), 5 Kommas (je 0.5 P. = 2.5 P.)


4. Die vier Fälle 				___ / 5P.
a) Schreiben Sie in die Klammer die Abkürzung für den Fall des unterstrichenen Ausdrucks. 
N = Nominativ 	G = Genitiv 		D = Dativ 		A = Akkusativ 
b) Ergänzen Sie auf den gepunkteten Linien die fehlenden Endungen.

Flughäfen (__N_) gehören zu den Orten, an denen viel gestohlen wird. Die Flughafenpolizei ist sich dieses Problems (__G_)  bewusst und warnt die Reisenden (__A_) immer wieder mit eindringlichen Lautsprecherdurchsagen. Ein Taschendieb war auch am Düsseldorfer Flughafen tätig. Er hatte einem niederländischen Mädchen (__D_) am Check-in-Schalter eine edle Handtasche vom Gepäckwagen geklaut. Der Mann hatte darin wohl Bargeld und Schmuck (__A_)  vermutet.


(je 0.5 P.)
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